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Unter Drogen und ohne Fahrerlaubnis

Großpostwitz, Hauptstraße
26.03.2026, 15:15 Uhr

Einer Streife des Bautzener Reviers ist am Donnerstagnachmittag ein Skoda
in Großpostwitz aufgefallen. Die Beamten stoppten den Fabia an der
Hauptstraße. Bei der Kontrolle des 58-jährigen Fahrers el auf, dass dieser
offenbar unter Drogen stand. Ein Test schlug auf Amphetamin und Cannabis
an. Zudem besteht eine sofort vollziehbare Einziehung der Fahrerlaubnis
gegen den deutschen Mann. Die Polizisten ordneten eine Blutentnahme an,
untersagten ihm die Weiterfahrt, stellten seinen Führerschein sicher und
erstatteten die entsprechenden Anzeigen.

Autobahnpolizeirevier Bautzen

Aus dem Verkehr gezogen

BAB 4, Dresden - Görlitz, zwischen Weißenberg und Nieder Seifersdorf
25.03.2026, 16:30 Uhr

Beamte des Verkehrsüberwachungsdienstes haben am Mittwochnachmittag
eine Sattelzugkombination zwischen Weißenberg und Nieder Seifersdorf
kontrolliert. Dabei stellten sie fest, dass die Fahrzeugkombination in
einem nicht vorschriftsmäßigen Zustand in Betrieb genommen wurde.
Die Zugmaschine war verkehrsunischer, da bei dieser auslaufender Diesel
festgestellt wurde, die Abgasanlage war lose, der Druckkessel rostig. Beim
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Auieger waren die Bremsen ohne Funktion. Außerdem bemängelten die
Beamten bei der Auslesung des Fahrtenschreibers, dass die zulässige
Höchstgeschwindigkeit außerhalb geschlossener Ortschaften um 18 km/h
überschritten wurde. Der 42-jährige polnische Fahrzeugführer erhielt die
entsprechenden Anzeigen, die Weiterfahrt wurde untersagt.

Unfall beim Einfädeln

BAB 4, Görlitz - Dresden, zwischen Pulsnitz und Ottendorf-Okrilla
26.03.2026, 14:35 Uhr

Zu einem Unfall beim Auffahren auf die Autobahn 4 in Richtung Dresden ist
es am Donnerstagnachmittag gekommen. Ein 67-jähriger VW-Fahrer befuhr
die Auffahrt an der Anschlussstelle Pulsnitz. Zur selben Zeit war ein 50-
Jähriger mit seinem VW auf der A 4 auf dem linken von zwei Fahrstreifen
unterwegs. Beim Einfädeln auf die Autobahn zog dann der 67-Jährige
direkt auf den linken Fahrstreifen, um einen Lkw auf der rechten Spur zu
überholen. Dabei übersah er offenbar den 50-jährigen VW-Fahrer und es
kam zum Zusammenstoß. Daraufhin beschädigte der 50-Jährige noch die
mittlere Schutzplanke. Verletzt wurde niemand. Es entstand Sachschaden in
Höhe von rund 22.000 Euro.

Reifen geplatzt

BAB 4, Görlitz - Dresden, zwischen Pulsnitz und Ottendorf-Okrilla
26.03.2026, 20:55 Uhr

Sachschaden ist am Donnerstagabend auf der Autobahn 4 aufgrund eines
Reifenplatzers entstanden. Ein 50-Jähriger war mit seinem Sattelzug in
Richtung Dresden unterwegs als zwischen Pulsnitz und Ottendorf-Okrilla
plötzlich der rechte Vorderreifen seines Lkw platzte. Die Fahrer eines Suzuki
und eines Mercedes Vito überfuhren die Reifenteile. Verletzt wurde zum
Glück niemand. Es entstand Sachschaden in Höhe von circa 10.000 Euro.

Waschbär verursacht Unfall

BAB 4, Görlitz - Dresden, zwischen Uhyst am Taucher und Burkau
27.03.2026, 05:22 Uhr

Zu einem Wildunfall ist es am zeitigen Freitagmorgen auf der Autobahn
4 in Richtung Dresden gekommen. Ein Waschbär rannte zwischen Uhyst
und Burkau plötzlich einem 25-jährigen Ford-Fahrer vor das Auto. Bei dem
Zusammenstoß entstand ein Sachschaden von rund 2.000 Euro am Fiesta.
Das Tier verendete an der Unfallstelle.

Landkreis Bautzen

Polizeireviere Bautzen/Kamenz/Hoyerswerda
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Betrug via ebay

Sohland an der Spree
24.03.2026
26.03.2026 polizeibekannt

Zu einem Betrug via der Internetverkaufsplattform ebay ist es in den
vergangenen Tagen gekommen. Ein Bürger aus Sohland bot online Kleidung
an, als sich ein vermeintlicher Interessent meldete. Dieser schickte dem
Geschädigten eine E-Mail, um den Kauf zu bestätigen. Nach dem Öffnen des
darin enthaltenen Links wurde er zu einer gefälschten Internetseite eines
Kreditinstituts weitergeleitet. Dort sollte der Bürger zur Verizierung seiner
Kontodaten einen angeblichen Testkauf in Höhe von 2.100 Euro vornehmen.
Das tat er und gab dabei auch seine originale TAN ein. Das Geld wurde
dann tatsächlich und nicht nur testweise von seinem Konto abgebucht. Zu
einem Verkauf des Kleidungsstücks kam es nicht. Der Geschädigte erstattete
Anzeige und der Kriminaldienst des Bautzener Reviers ermittelt.

Radler angefahren

Bischofswerda, Kreuzung Stolpener Straße/Beethovenstraße
26.03.2026, 16:50 Uhr

Zu einem Unfall zwischen einem Fahrrad und einem Pkw ist es am
Donnerstagnachmittag in Bischofswerda gekommen. Ein 61-Jähriger war
mit seinem Pedelec auf der Beethovenstraße in Richtung Stolpener Straße
unterwegs. Zur selben Zeit befuhr ein 32-Jähriger mit seinem VW die
Stolpener Straße geradeaus vom Parkplatz Edeka aus. Der Caddy-Lenker
übersah offenbar den von rechts kommenden Radler und kollidierte mit
diesem. Durch den Unfall wurde der 61-Jährige leicht verletzt. Rettungskräfte
brachten ihn zur weiteren Behandlung ins Krankenhaus. Der Sachschaden
betrug rund 2.500 Euro.

Der deutsche mutmaßliche Verursacher übergab dem Geschädigten vor Ort
nur seine Telefonnummer und verließ dann die Unfallstelle.  Der Verkehrs-
und Verfügungsdienst des Bautzener Reviers ermittelt daher unter anderem
aufgrund des unerlaubten Entfernens vom Unfallort.

Anlagenbetrug

Kamenz
02.03.2026 - 26.03.2026

Zu einem Anlagenbetrug ist es in den vergangenen Wochen gekommen.
Eine Kamenzerin war im Internet auf der Suche nach einer Möglichkeit zu
investieren. Sie überwies 250 Euro an ein Geldinstitut, welches mit hohen
Gewinnen via Kryptowährung warb. Mehrfach wurde sie daraufhin von
angeblichen Mitarbeitern kontaktiert. In dem Zuge gab sie die Zugangsdaten
ihres Onlinebanking preis. Daraufhin folgten Überweisungen auf ihr Konto,
welche direkt wieder auf andere Konten transferiert wurden. Die Bank der
Geschädigten wurde darauf aufmerksam und veranlasste die Sperrung. Der
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Bürgerin entstand ein nanzieller Schaden von circa 5.000 Euro. Zudem
besteht der Verdacht, dass ihr Konto zum Zwecke der Geldwäsche genutzt
wurde. Die Kriminalpolizei ermittelt.

Motorcross-Fahrer ieht vor Polizei - Zeugen gesucht

Radeberg, Dresdener Straße/Talstraße
25.03.2026, 22:25 Uhr

Zu einer Verfolgungsfahrt zwischen einem Motorcross-Fahrer und der Polizei
ist es am Donnerstagabend in Radeberg gekommen. Einer Streife el das
Gefährt ohne Licht auf der Dresdener auf. Als der Fahrzeugführer das
Polizeifahrzeug sah, beschleunigte er und entzog sich der polizeilichen
Kontrolle. Unter Missachtung von Verkehrszeichen bog dieser in die
Talstraße ein und konnte letztlich nicht mehr festgestellt werden.

Bei dem Fahrzeug handelte es sich um eine schwarz/graue, geländegängige
Motocross-Maschine mit einem vermutlich roten Schutzblech ohne
Kennzeichen. Der Fahrer war männlich und trug keinen Helm.

Die Polizei sucht Zeugen, die Angaben zu dem Fahrer oder dessen
Gefährt machen können. Hinweise nimmt das Revier Kamenz unter der
Telefonnummer 03578 352 0 oder jede andere Polizeidienststelle entgegen.

Unfall verursacht - Zeugen gesucht

Kamenz, Schwarzer Weg
26.03.2026, gegen 06:05 Uhr

Die Polizei in Kamenz sucht Zeugen zu einem Unfall, welcher sich am
Donnerstagmorgen ereignet hat.

Ein 22-Jähriger war mit seinem Ford gegen 6 Uhr auf dem  Schwarzer
Weg von der Nordstraße in Richtung der Straße Viehweide unterwegs.
Nach Aussage des Geschädigten musste er aufgrund eines mittig auf der
Fahrbahn entgegenkommenden Transporters ausweichen. Der Fiesta-Fahrer
kam dann nach rechts von der Straße ab, verlor die Kontrolle über sein
Fahrzeug und stieß schließlich gegen einen am Straßenrand stehenden
Baum. Er kam verletzt ins Krankenhaus. Es entstand Sachschaden von rund
10.000 Euro.

Hinweise zu dem Unfall, dem Transporter oder dessen Fahrer nimmt das
Polizeirevier Kamenz unter der Telefonnummer 03578 352 0 oder jede andere
Polizeidienststelle entgegen.

Fahrt unter Drogen beendet

Schwepnitz, Kamenzer Straße
27.03.2026, 00:45 Uhr

Eine Streife des Kamenzer Reviers hat in der Nacht zu Freitag eine
Fahrt unter Drogen in Schwepnitz beendet. Sie stoppte einen 44-jährigen
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polnischen Mercedes-Fahrer auf der Kamenzer Straße. Der Test schlug auf
Amphetamin an. Für den Betroffenen ging es zur Blutentnahme. Er wird
sich wegen des Fahrens unter dem Einuss von Betäubungsmitteln zu
verantworten haben.

Viel zu schwer beladen…

Hoyerswerda, Straße D
26.03.2026, 11:30 Uhr

…ist ein polnischer Lkw mit Anhänger am Donnerstagmittag gewesen, der
von der Polizei im Industriegelände von Hoyerswerda kontrolliert wurde.
Bei der Überprüfung des Gewichts auf der Waage eines nahegelegenen
Abfallunternehmens stellten die Beamten fest, dass das Gespann mit
5.540 Kilogramm überladen war. Somit untersagten sie dem ukrainischen
Fahrer die Weiterfahrt solange, bis er seine Ladung bis auf das zulässige
Gesamtgewicht von 3.500 Kilogramm reduziert hatte. Die Polizisten brachten
die Ordnungswidrigkeit zur Anzeige.

Vorfahrt missachtet

Bernsdorf, Hoyerswerdaer Straße, Einmündung B 97/S 94
26.03.2026, 16:45 Uhr

Ein Unfall, der sich auf der Hoyerswerdaer Straße an der Einmündung
B 97/S 94 zwischen zwei Pkw ereignet hat, wurde der Polizei am
Donnerstagnachmittag gemeldet. Dabei war ein 90-Jähriger an der
genannten Einmündung mit seinem Mitsubishi Colt, von der S 94 kommend,
nach rechts in Richtung Hoyerswerda abgebogen, ohne offenbar den 78-
jährigen Fahrer eines Ford Kuga zu beachten, der von links aus Richtung
Dresden kam und die vorfahrtsberechtigte Bundesstraße befuhr. Die beiden
Fahrzeuge stießen zusammen, wobei Sachschaden in Höhe von insgesamt
circa 17.000 Euro entstand. Die beiden Fahrzeugführer kamen zum Glück mit
dem Schrecken davon. Die Bußgeldstelle wird sich nun mit der weiteren
Bearbeitung des Sachverhaltes zu befassen haben.

Landkreis Görlitz

Polizeireviere Görlitz/Zittau-Oberland/Weißwasser

Rauch aus Motorhaube

Görlitz, Nieskyer Straße
26.03.2026, 12:00 Uhr

Zu einem Einsatz von Feuerwehr und Polizei ist es am Donnerstagmittag
in Görlitz gekommen. Eine Frau war mit ihrem Transporter auf der B 6
unterwegs. An der Ampel Nieskyer Straße bemerkte sie komischen Geruch.
Kurz darauf sah sie Rauch aus der Motorhaube aufsteigen und wählte den
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Notruf. Kameraden der Feuerwehr kühlten den Motorraum. Offensichtlich
war ein technischer Defekt die Ursache für den Qualm. Der Iveco wurde
abgeschleppt.

Brand in Firma

Niesky, Bahnhofstraße
26.03.2026, 14:00 Uhr

Zum Brand in einer Firma ist es am Donnerstagnachmittag an der
Bahnhofstraße in Niesky gekommen. Offenbar war eine Absauganlage
verstopft. Drei Personen erlitten leichte Verletzungen in Form eine
Rauchgasintoxikation und kamen zur Behandlung ins Krankenhaus.
Insgesamt entstand ein Sachschaden von circa 8.000 Euro. Ein
Brandursachenermittler wird sich den Ort des Geschehens heute genauer
ansehen. Der Kriminaldienst des Görlitzer Revier befasst sich mit dem Fall.

Brand in Altstadt - Bürger verhindern Schlimmeres

Görlitz, Historische Altstadt
26.03.2026, 20:15 Uhr

Zu einem Brand ist es am Donnerstagabend in einem Gebäude in der
Görlitzer Altstadt gekommen. Offenbar brach das Feuer bei der Handhabung
eines Ethanol-Ofens aus. Es gab eine Verpuffung, wodurch ein 38-Jähriger
und ein 22-Jähriger Verbrennungen erlitten. Sie kamen ins Krankenhaus.
Außerdem geriet der gesamte Raum in Brand. Bürger, die ebenfalls im
Haus anwesend waren, unternahmen erste Löschmaßnahmen. Sie holten
zudem Hilfe aus einem nahegelegenen Restaurant. Auch hier zögerten die
Betreiber nicht lange und halfen bei der Brandbekämpfung. Kameraden der
Feuerwehr kümmerten sich um die restlichen Flammen. Insgesamt entstand
ein Sachschaden von circa 50.000 Euro. Ein Brandursachenermittler kommt
im Laufe des Freitags zum Einsatz. Der Kriminaldienst des Görlitzer Reviers
ermittelt aufgrund des Verdachts der fahrlässigen schweren Brandstiftung.

Ohne die Hilfe der Bürger, hätte die Situation sehr viel schlimmer ausgehen
können. Die Polizei bedankt sich für das beherzte Eingreifen.

EC-Karte gestohlen und abgebucht

Zittau
18.01.2026 - 15.03.2026
26.03.2026 polizeibekannt

Einer Frau aus Zittau ist bereist im Januar 2026 die EC-Karte gestohlen
worden. Nun el der 65-Jährigen auf, dass die Täter mehrere Abbuchungen
von ihrem Konto vorgenommen hatten. Insgesamt beklagte sie den Verlust
von 8.000 Euro. Polizisten leiteten ein Ermittlungsverfahren ein, mit
welchem sich der Kriminaldienst des Polizeireviers Zittau-Oberland befasst.
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Fiat weg

Herrnhut, OT Ruppersdorf
25.03.2026, 15:00 Uhr - 26.03.2026, 09:30 Uhr

Autodiebe haben zwischen Mittwochnachmittag und Donnerstagvormittag
in Ruppersdorf zugeschlagen. Sie stahlen einen Fiat Ducato von einem
Grundstück. Das Fahrzeug hatte einen Wert von rund 15.000 Euro. Eine
Streife nahm die Anzeige auf und leitete die internationale Fahndung ein.
Die Soko Kfz ermittelt.

Straftat angedroht

Zittau
27.03.2026, 10:10 Uhr

Am Freitagvormittag hat es in einer Zittauer Schule eine Androhung von
Straftaten in Form einer Schmiererei gegeben. Schüler entdeckten diese an
einer Tür und meldeten den Vorfall.

Die Polizei hat die Ermittlungen zum Verursacher und zur Aktualität
der Drohung aufgenommen. Nach derzeitigem Stand ist von keiner
Ernsthaftigkeit auszugehen. Ungeachtet dessen wird die Polizei in der
kommenden Woche zur Sicherung der Schule vor Ort sein.

Vorfahrtunfall

Groß Düben, Dorfstraße
26.03.2026, 13:15 Uhr

Zu einem Vorfahrtsunfall ist es am Donnerstag kurz nach dem Mittag in
Groß Düben gekommen. Eine 68-jährige VW-Fahrerin übersah offenbar beim
Einfahren von der Edelstraße in die Dorfstraße den vorfahrtberechtigten
Mercedes eines 58-Jährigen. Die Autos stießen zusammen. Verletzt wurde
niemand. Der Sachschaden betrug etwa 10.000 Euro. Eine Streife nahm den
Unfall auf.


